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$3ä r |ï £ t i ß r tfajt
Ste Krone für bodjberiifjmte ©eiftcr
©ebübrt bem 9Rärftetter SRedjenmeifter ;

©r fütjlt fur 93 rief trag er Erbarmen,
Somit fie ba» Sagblatt" in beiben Firmen,
SSic roütbenb in aHe .Käufer ftreuen
Unb fieb beê ?>oftbienfteê mäcbtig treuen ;

Unb bafj fie merfen, toie gut er'ê meine,

Sft tjier feine ÜKedjnuna fo flug mie feine:
9Jcan fott fie mit bummen Sßenfionen

gür Sllter unb Kranfbett bod) uerfdjoneu ;

9ftan gebe ben Seuten lieber S3nareê"
Sin beffern ©ebältern beê Sûbreê;
Sie mürben ficfj mit Saudjgen bebauten

gür einen âu'djtifj bon fjunbert granfen,
llnb fidjer in roentgen Sauren
Sin fdjoneê Kapitäldjen erfparen,
Unb fönnten bann in böten Sagen
SJon eigenen 3infen bredjen unb nagen.

Sie fofleit nidjt geljren an Sßenftoneu,

Sie faum nodj langen für Kraut unb 93ofjneii.
Sê fann ia freilief) nicfjt immer fo bleiben,
Saë Sllter roirb fie oom Soften vertreiben,
Sann fjaben fte aber nidjt gu toinfeln,
Sa§ Kapital roirb ficfj bergfnfeln;
©ie fönnen mit ifjren gamtlten
©rblüfjen roie beê gelbeê Sitten,
D, Einfalt! für baê 2Uter gu forgen!
SJcan fann ja fterben fcfjon übermorgen.
Saê Sllter tarnt ntdjt fangen unb fingen
Unb roeit eê galjnloê, nicfjt biet bcrfctjlingen,
Srleibet fjöcfjft leiten einen ©äugen,
Unb barf ficfj fein SKäuidjlcin mefjr pftangen,
Unb aÊer beê SBrieftrâgerê Sugenb,

fjettcr, unberroüftlicfjcr Sugenb,
SDcag effen unb trinfen unb fjumpen
Unb trägt mit Suft bte pofttidjen ©tumpen.

Saritm fott gafjlen ber ^öitnb 'roaê Sôanreê
Sin beffern GSetjaftcin beê Safjreê,
Safj Slngeftctltc mit ifjren grauen
îtecfjt luftig finb unb auf ©ott oertrauen.

Sllê 93etfptel mag bienen gang fiigticfj
Ser Briefträger Sumpert, ber flügtictj
9?ocb etft eine police Dcrtauùe,
Sie mau Sebensberficfjeritng" taufte.
Ühtu fjat er ©elb bnê roirb oerwettert,
Sr Ijat irfjon faft Sltleê ocrmärleiiiftettert.

3m Sllter unb naefj bem 2; obe

Sft Sufttgfein ia nicfjt mefjr Söfobe,

Policen uub fßenfionen öerfaufet,
@o lang' eê munbet, trinfet unb laufet;

Unb fjodj baê ©loê! -bie SBeiêbett fod (eben,

Sie triebe Sefjren berfteljt p geben!

j$ 1 r a 1 1 3 Sur»".
SBirb naefj bem atten Kurê" gefafjren? Sft nun, naefj fcfjon fo furger Seit,
Ser neue Kurê beê beutfdjen ©djiffeê bem Kapitän beêfelben leib V

Unê icfjeint, atê läge nocfj ber Jeebel fo bid umê beutfdje ©djiff fjeritm,
Safs man nicfjt ticfjtig fann erfennen ben roafjren Kurê im Sßublifum.
gaft fcfjetnt'ê, alê roenn ber 99?ann am ©teuer nicfjt roüfjte mefjr, roofjin, roofjer,
©at eine 3eit er Itnfê gefteuert, neigt er ficfj recfjtê jefct mebr unb meljr.
ö ©teuermann, üermeib' bte Klippen, baê Sap, baê Vorgebirge nafjt;
Säfjt beine SBeiêfjeit bief) im ©ticfjc, bu alter preufjtfdjer ©olbat?
Ser Sllte bat eê roofjl berftanben, er roar ein fteit'rgeroanbter SJÎann,
SBer roeifj, ob idjliefjlicb am Cap lii\ i baê beutfcfje ©djiff nicfjt fcfjcitern fann!

auf. -abEr ni dît narfî Issrltn!
Su fannft ja roobt nadj Slrt Pon Sinbern

Sn unfre ftolge ©auptftabt roanbern,
Sittetn eê leucfjten feine Kerken
3um Eintritt bir in unfre £>ergeu,

D, Kaifergattin grieberieb,
Sa tjaft bu feinen Sieteridj.

SSir fjofften feft, bu roürbeft bringen
Sllê ©aftgefcfjenf Stiafj=Sot(jrtngen;
Su fömmft unê einfadj gu befcfjeeren
Sen neuen, fdjönen Korb, ben leeren;
C, Kaifergattin grieberid),
Su bift unê redjt guroiberid).

Su fdjmeicfjelft unê unb meinft in 93älbe,

3u fefj'n frangöfifdje ©emälbe,
D nein, roir bleiben Patrioten,
Sie Seutfdjen finb unê ©ottentotten ;

D, Kaifergattin grieberidj,
Su benfft bon unê su mebertdj

^lauislaue au Eaï»i»Iau«.

Stäper Sruoffjcr!
Sie Simmatatfjentäter finb immer aufg Elf? gegangen, mang ibnen

g'roobl groefjt tfdjb. Sefeert tjaben \i eine ungefjeire 93rife, ber ©emper beibe
ifjnen feine fetjeenere bauen fennen. Sa tramppetnfi traut fjereitm pifj nadj
Sßenblifon Ijintber, roofjfi lebfcfjben ©onntig roäfjrenb ber SBrebtg allen bor»
tfjigen Sceftfjar ribiê unb ftibiê fjinber ifjre Sroatten geidjittet Ijabbcn. Slper
nil admirari: efjê ifdjt fjalt griedjifdjer ffietterroein, ber am berifjmten 93erg

ißenitjelifon bei Sftfjen ronjen bufjt. Ser Süripieter ift turefj unb tureb
©etteue Pon fööngg pifj gur 9ïobfjettftabt [jtnauf unb nicbt öbben blo&ë
Sbeeobiaröfjettfer bom ratnfcfjten SBaffer, ionbtern auef) praftifdj ber
rainfdjte Sßrarjteleä in optimo sensu parolae nnb trinfb feinefjroör. etroa

nur Etauraehen-23ujger fon 23afeläiigfcbt. ©ägenroärbiglicf) ïirJtjt bte ©ce=

gägnig präfeeifj aufs roie 3 SBodjen for ber Erictjöpfttng ber SBält, roie

Oîdjroalb £>eer j;agt bot, roo cbê nod) faine atfjeniefifdjen glunteribcn,
Sßolljtcdjniotten unb SJÎeomiinfieriaben gab. SBenn baê fetflirte ®lacialii)ict=
beem nidjt balbij aufbürt, fo gnrrantbiere icfj nidjt, bafj bi 3irdjer tauti
quanti in Sifjfimob unb ©aumojeben metomorpfjoëpfjoreëgiert roerben; bie

©cbmärfner in SinUjroürm unb bie Sadjner in gröfcbeit, fintemalen bott
fcbon lange eine unben an tfjer Kilenttjüre djlebt. Sodj ber grifjling muefi
jejjert nottig fommen; Seboba jirnt nidjt ebig. ©djon for 8 Sagen fjot§
im Kalänber gfjeifjen : Occnli, ba fommenft aper feine ©djneebfen meer,
ionbtern Sfugen an ben Söbrren= unb Sbraufelbeeriftaubten. Slucb fjot fidj
jtngfdjt ber ©ugger fcbon bereu laffen unb jroar j'33ärn im groljfjen Stoib;
ba bûbbcn alle ©rofjtätbe febnett in ©af griffen ebfi ©eit bei fieb fjebben.

Sraufjen fjat nidjt nur ber Kaifer, ionbtern audj baê falbe ^fjieber,
iberaljl gregiert, nur bie beitfebe Kaiierin fjot lebfcfjttjirt in SSaretê im roeifeen

Stöfjli 20 Karat 9îebomeuer iber 3cutt gtjabt unb ber SJeifjmarf fjot, tro.-,=

tbem er in Sauenburg roobnt, fett filiert SOeoneten gidjrotgt roie ein Slnfcn-
bätler in feiner ibm su engen grtbridjêtrub'- Ser Sbrüdjbi in feiner Säubi
roägem 9tuobi roürbt nocfjftäng junem geben unb ftcb Pin ifjm aucb ein»

fnbfetn; fie fönnen tann einanber trouble-salon blaien unb bie alten 9ïa=

gebten nacb uuben loêlaffen, roomit icb ferpleipe
tfjein 3er 33ruoter

©taniêlauê, tau biê.

© u r \v i % t a b J v a ft ç u.

D^icbt nur fcböne ajcäbdjen reijen, fonbern audj alte SBeiber; roarum
fpridjt man nicbt Pon reijenben ©ebroiegermüttern?

Cherchez la femme, fjeifjt eê alleroeil. ©inb beim bie 3Bei6er nie

an ibrem Drt, bafj man fie immer fiteben mufj?
Sr bat inê ©taê gefdjaut. Sft ba Pon einem gernrofjr bie ïïîebe?

SBarum nebmen eigentlidj bie SBeidjenroärter fo roenig EifenbafjnaftieuV
SBarum roirb fo biel ©elb berloren unb fo roenig gefunben?
Siebe beinen SMdjfien rote bidj felbft. 33cufj man alfo nidjt, um eine

grofje Scädjftenltebe ju entroideln, Por Slflem Hebungen in ber Eigenliebe
aufteilen?

Sft eê roivflidj roabr, bafj bei Pieleit Seilten bie Etnnatjmen 2Iuê=

naljmen finb?
Könnte man nidjt, um ben Slrmen jit belfen, mittelft Snieftionen einen

SBinterfdjlaf einimpfen?
Sft eê roabr, bafj ber Sßapft auf bem Pon ben Semiten gebrofdjenen

©trofj febläft?
Sfuê SKittionen Marren bringt man feinen SDctttionär juftanbe. SBie

uiele SJciflionäre brauebt eê gu einem Starten?
©ibt eê in ber Sbierfdjutifommiifton feine Littel gegen SBefpcn=

baudjrocfj, Slcücfeuronbenframpf, ©eebiinbêfdjnupteii S3iiffelmigräne unb

Spatjenmelancbotie?
Könnte mau geroiffe Seiftungen bon Silettanten nicbt einfadj Snftru=

meittalbeulen nennen?
£>aben bie Kellncriniteu baê SJîecbt, ©tubenten Softoren gu nennen

unb Eommtë nidjt einmat ©edjêgefjutelêmiflionâre gu titulireit?

Märstetter Toast.
Tie Krouc für hochbcrühiute Geister
Gebührt dem Mttrstetter Rechenmeister
Er fühlt für Briefträger Erbarmen,
Damit sie das Tcigblatt" in beiden Armen,
Wie wüthend in alle Häuser strcneu
Und sich des Postdienstes mächtig treuen;
Und dasz sie merken, wie gut er's meine,

Ist hier feine Rechnung so klug wie keine -

Mau soll sie mit dummen Pensionen
Für Alter uud Krankheit doch verschonen;
Man gebe den Leuten lieber Baares"
Au bessern Gehältern des Jahres;
Sie würden sich mit Jauchzen bedanken

Fiir einen Zuschuß von hundert Franken,
Und sicher in wenigen Jahren
Ein schönes Kapitälchen ersparen,
Uud könnten dann in bösen Tagen
Von eigenen Zinsen brechen und nagen.

Sie sollen nicht zehren an Pensionen,
Die kaum noch langen für Kraut uud Bohnen
Es kann ia freilich nicht immer io bleiben.
Das Alter wird sie vom Posten vertreiben.
Dann haben sie aber nicht zn winseln,
Das Kapital wird sich verzinieln;
Sie können mit ihren Familien
Erblühen wie des Feldes Lilien,
O, Einfalt! fiir das Alter zu sorgen!
Man kaun ja sterben schon übermorgen.
Das Alter kann nicht tanzen uud singen
Und weil es zahnlos, nicht viel verschlingen,
Erleidet höchst selten einen Ganzen,
Und darf sich kein Räuschleiu mehr pflanzen,
Und aber des Briesträgers Jugeud,
In Heller, unverwüstlicher Tugend,
Mag essen und trinken und Humpen
Und trägt mit Lust die postlichcu Stumpen.

Tarnm soll zahlen dcr Bnnd 'was Baares
An besser» Gehältern des Jahres.
Dasz Angestellte mit ihren Frauen
Recht lustig siud und auf Gott vertrauen

Als Beispiel mag dienen ganz iüglich
Der Briefträger Lumpert. der klüglich
Noch erst eine Police verkauttc.
Die man ..Lebensversicherung" tanite.
Nun hat er Geld! das wird verweltcrt.
Er hat schou fast Alles vcrmärleiustetterl.

Im Alter und nach dem Tode

Ist Lustigsein sa nicht mehr Mode.
Policen uud Pensionen verkaufet,
So lang' es mundet, trinket uud laufet;

Uud hoch das Glas! -die Weisheit soll leben.

Die iolche Lehren versteht zn geben!

Drr alte, Rurs".
Wird nach dem alten Kurs" gefahren? Ist nun, nach schon so kurzer Zeit,
Der neue Kurs des deutsche» Schiffes dem Kapitän desselbcn leid?
Uns scheint, als läge noch der Nebel so dick ums deut'che Schiff herum,
Dasz man nicht richtig kann erkennen den wahren Kurs im Publikum.
Fast scheint's, als wenn der Mann am Steuer uicht wüßte mehr, wohiu. woher,
Hat eine Zeit er links gesteuert, neigt er sich rechts jetzt mehr und mehr.
O Steuermann, vermeid' die Klippen, das Cap, das Vorgebirge naht;
Läßt deine Weisheit dich im Stiche, du alter preußischer Soldat?
Der Alte hat es wohl verstanden, er war ein steu'rgewandtcr Mann,
Wer weiß, ob schließlich am «up üivi das deutsche Schiff nicht scheitern kann!

Ruf'. -aber nicht nach Berlin!
Du kannst ja wohl nach Art von Andern

In unsre stolze Hauptstadt wandern,
Allein es leuchten keine Kerzen
Zum Eintritt dir in unsre Herzen.
O, Kaisergattin Friederich,
Da hast du keinen Dieterich.

Wir hofften sest, du würdest bringen
Als Gastgeschenk Elsaß-Lothringen;
Du kömmst uus einfach zu beicheeren
Den neuen, schönen Korb, den leeren;
O, Kaisergattin Friederich,
Du bist uns recht zuwiderich.

Du schmeichelst uus und meinst in Bälde,
Zu seh'n französische Gemälde,
O nein, wir bleiben Patrioten,
Die Deutschen sind uus Hottentotten ;

O, Kaisergattin Friederich,
Du denkst von uns zu niederich

Stanislaus an Ladislaus.

Liäper Bruother!
Die Limmatathentäter sind immer aufz Eisz gegangen, wauz ihnen

z'wohl gwcszt ischd. Jetzert habeu ^i eine uugeheire Brike. der Semper hedde
ihnen keine scheenere bauen kennen. Da tramppelnsi traut hercum piß nach
Pendlikon hinibcr. wohsi led'chde» Sonntig während der Bredig allen dor-
thigen Nckthar ribis uud stibis hinder ihre Croatteu geichittct Habben. Aver
nil aclmii'ku'i : ehs ischt halt griechischer Getterwein, der am berihmten Bcrg

Pcnihelikvn bei Athen waxen dnht. Der Züripieter ist turch uud turch
Helleue von Höngg piß zur Rohßenstadt hinauf und nicht öbben blohs
Theeodiaröhetiker vom rainschteu Wasser, wndtern anch praktisch der
rainschte Praxiteles in optima xou>ui puioluo uud trinkd keineßwäx etwa
uur I.'.'uii'^'Iu'ii-Butzer fon Baselüugscht. Gägeuwärdiglich xicht die Sce-
gägnig prätzeiß auß wie 3 Wochen for der Erschöpfung dcr Wält. wie
Oschwald Heer xagt Hot, wo ehs uoch kaine atheniesischen Flunterideu.
Polytcchniotten und Neomünsterioden gab. Wenn das feiflixte Glacialsysch-
deem nicht baldix aufhört, so garranthiere ich nicht, daß di Zircher tant,
^uuuri in Eißkimoh und Saumojeden metomor phosphoresziert werden; die

Schmärkner in Linthwiirm und die Lachner in Fröschen, sintemalen dort
schon lange eine unden an ther Kileuthiire chlebt. Doch der Frihling mueß
jetzert »ottig kommen; Jehova zirnt nicht eküg. Schon sor 8 Tagen hors
im Kalander gheißen : Uconli. da kommensi! aper keine Schneebsen meer.
iondtern Augen an den Töhrren- und Chrauselbeeristaudten. Auch Hot sich

jingscht der Gugger schon Heren lasse» und zwar z'Bärn im grohszen Rath;
da habbe» alle Großräthe schnell in Sak griffe» ebsi Gelt bei sich hedde»

Draußen hat nicht nur der Kaiser, iondtern auch das kalde Phiebcr.
iberahl gregiert, nur die deitsche Kaiserin Hot ledschthin in Pareis im weißen

Rößli 20 Karat Rehomeuer iber Null ghabt. und der Beißmark Hot, troz-
them er in Lauenburg wohut. seit fillen Moneten gschwizt wie ein Airkcn-
bätler in seiner ihm zu engen Fndrichstruh'. Der Chriichbi in seiner Täubi
wägem Ruodi würdt nochstänz zunem gehen und sich Pin ihm auch eiu-

kabselu; sie können tann einander rronbio-Lirlo» blaieu und die alten Ra-
gehten nach unden loslassen, womit ich ferpleipe

Ihei» Jer Bruoter
Stanislaus, lau dis.

Vorwitzige Fr a gyn.
Nicht uur schöne Mädchen reizen, sonder» auch alte Weiber; warum

spricht man nicht vvn reizenden Schwiegermüttern?
> lu i clie^ la t'eimue, heißt cs alleweil. Sind denn die Weiber nie

an ihrem Ort, daß man sie immer suchen muß?
Er hat ins Glas geschaut. Ist da von einem Fernrohr die Rede?
Warum nehmen eigentlich die Weichenwärter so wenig Eisenbahnaktien
Warum wird so viel Geld verloren und so wenig gefunden?
Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. Muß man also nicht, um eine

große Nächsteuliebe zu entwickeln, vor Allem Uebungen in der Eigenliebe
anstellen?

Ist cs wirklich wahr, daß bei viele» Leute» die Einnahmen
Ausnahmen sind?

Könnte man nicht, um den Armen zu Helsen, mittelst Injektionen einen

Winterschlaf einimpfe»?
Ist cs wahr, daß dcr Papst aus dem von den Jesuiten gedroschenen

Stroh schläft?
Aus Millionen Narren bringt man keinen Millionär zustande. Wie

viele Millionäre braucht es zu einem Narren
Gibt es in der Thierschutzkommission keine Mittel gegen Wespen

bauchweh. Mückenwadenkrampf. Seehnndsschnnpsen Büffelmigräne uud

Spatzenmelancholie?
Könnte man gewisse Leistungen von Dilettanten nicht einfach Jnstru-

mentalhenlen nennen?

Haben die Kelliierimie» das Recht, Studenten Doktoren zu uenuc»
»ud Eomiuis nicht einmal Sechszehntelsmillionäre zu titulircn?
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